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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Die Piazza von Ascona

Wie sie im Hochsommer in der Regel aussieht

Italiener in der
Schweiz liefern
ihre Eheringe an
die Heimat ab

In der italienischen
Kolonie von Bellinzona
wurde ebenfalls wie in
den Städten und Dör-
fern Italiens eine Ehe-
ring-Sammlung durch-
geführt. Ungefähr
tausend Ringe sind
abgeliefert worden.
Bild: Die Sammel-
stelle in Bellinzona.
In einem richtigen
italienischen Stahlhelm
werden die Ringe dem
Staat abgeliefert.

Aufnahme Photopress

Wie sie sich im Herbst 1935 darbot

und wie sie jetzt sich zeigt.

Der neue britische Außenminister
Anthony Eden, während des Krieges Infanterieoffizier, dann Lordsiegelbewahrer und Minister für
Völkerbundsangelegenheiten, ist als Nachfolger Sir Samuel Hoares zum britischen Staatssekretär des

Aeußern ernannt worden. Eden ist 38 Jahre alt.

Ein Weihnachfs-
geschenk an den
Bundesrat

DieVilla «Lammermoor»
an der Rue de Lausanne
in Genf, die die eben
verstorbene Gattin des

frühern britischen Kon-
suis in Genf der Eidge-
nossenschaft als Geschenk
vermacht hat. Ob die
Schweiz das Vermächtnis
annimmt, wird der Bun-
desrat in einer seiner
nächsten Sitzungen ent-

Aufnahmen Keller Scheiden. Aufn. Photopress



Auf Weißfluhjoch ob Davos

Aufnahme Steiner/Heiniger

Einst besah

man die Welt ohne

Bretter

Auf der Golitschenalp ob
Kandersteg ums Jahr 1905

I

sieht

man vor Brettern
die Welt nicht
mehr!

& Iii*


	...

